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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 228 . Drittes Blatt. Donnerstag , den 10 . August 1885.

Aufruf W Gründung eins Hilfsvereins für rutluffeue
GeiAtskrackr.

Die neue Aera in der staatlichen Fürsorge für unsere Geisteskranken , in die wir durch die Ge¬
nehmigung zweier neuen Anstalten seitens der Landstände eingetreten sind , legt uns eine hochwichtige
Aufgabe vor , welche die notwendige Ergänzung jener erweiterten Einrichtungen bildet und diese erst be¬
fähigen wird , ihre volle Wirkung zu entfalten . Sie betrifft die Fürsorge für die entlassenen Kranke » .
Es gilt , diese in angemessene Verhältnisse draußen einzuführen , ihnen die in der Anstalt gewonnenen ge¬
sundheitlichen Fortschritte zu bewahren , Beistand und Schutz zu leisten gegenüber den namentlich anfangs
oft hatten Forderungen des Lebens , wenn nötig ihnen rechtzeitig ärztlichen Rat zu vermitteln . Auch dm
Familien armer Kranker während des Anftaltsaufenthalts ihrer Ernährer der Hausmütter , der unter¬
stützenden Söhne und Töchter soll noch tatkräftiger als seither beigestanden werden , teils zur Ausbildung
der Kinder , teils zum Fottbettreb des Geschäfts . Vieles ist hierin seit Jahren bereits durch private uns
überlassene Wohltätigkeitsspenden getan worden , aber eine gründliche organisierte Abhilfe, wie sie not¬
wendig, ist noch nicht getroffen.

ES sind große und hochwichtige humane Aufgaben , von denen nur die häufigst vorkommenden eben
angedeutet wurden . Nicht minder bedeutungsvolle auf sozialem Gebiet schließen sich an . Unbestreitbar ,
daß die geistigen Erkrankungen in besorgniserregender Zunahme begriffen sind. Schon der wachsende
Prozentsatz der allerorts für die Anstaltsbehandlung verlangten Plätze spricht hierfür ein beredtes Wort .
Vor 2b Jahren noch 1 : 1000 der Bevölkerunasziffer , muß heute bereits 3 : 1000 und noch mehr hierfür
in Ansatz kommen. Teils sind es Neuerkranrungen , teils aber Rückfälle und darunter sehr viele infolge
ungünstiger äußerer Verhältnisse . Wenn hier bessernd eingeschritten werden soll, muß die Ursache möglichst
an der Wurzel gefaßt werden . Es gilt , den Kampf zu führen gegen die Schädigungen einer ungeeigneten
Lebensführung , gegen die Schlaffheit oder Lieblosigkeit einer unverständigen , oft hatten Umgebung ; es
gilt einzugreifen, wenn die ersten Zeichen einer Verschlimmerung sich austun . Richtige Belehrung durch
Verbreitung hygienischer Grundsätze in möglichst weite Kreise, Beseitigung der Vorurteile über die Natur
der geistigen Erkrankungen und namentlich der Scheu vor der Anstalt , welche die rettende Hand zu bieten
vermag — sind die Waffen für jenen Kampf . Sie befähigen vorbengend zu wirken.

Zu diesen bedeutsamen sozialen und hygienischen Zielen , ohne deren Erreichung auch die beste
Staatshilfe nur Stückwerk bleibt , führt ein Weg bewährter Abhilfe : er liegt im Zusammenwirken der
Aerzte , speziell der Anstattsärzte , mit gleichgesinnten Menschenfreunden . Ihm gilt unser
Aufruf . Wir möchten Pioniere für die gemeinsame Sache einer erweiterten Jrrensürsorge gewinnen ,
Männer aus dem Volk fürs Volk, welche gewillt und in der Lage sind, helfend einzutreten , wo unser
eigener Arm nicht hinreicht. Denn nur vereint kann jenen Feinden , die in den Irrgänger : des Einzel¬
lebens , in den Mißständen familialer oder kommunaler Verhältnisse ihren Sitz haben , wirksam begegnet
werden-

Wir beabsichtigen, die Schaffung eines Hilfsvereins für Geisteskranke. Ein solcher
ist uns in Baden keine Neuheit mehr . Schon vor mehr als drei Jahrzehnten , noch unter Roller und
Fischer sen . wurde eine Organisation gegründet, deren Ziele , bereits 1872 statutarisch festgelegt , heute
wieder als Grundlage dienen können. Den schon damals klar erkannten und energisch unternommenen
Bestrebungen hatte die Zeitlage leider nur in bescheidenem Umsange eine erste Erfüllung gegeben. Manches
aber war erreicht worden , worüber die erschienenenJahresberichte Aufschluß geben. Noch blieb die finan¬
zielle Seite zum Zwecke materieller Unterstützung der Entlassenen in den Vordergrund der Vereinsauf¬
gaben gestellt. Die vielfach noch wichtigere geistige Fürsorge , welche im Benehmen mit der Anstalts¬
leitung die Bedürftigen aus den einzelnen Bezirken in Schutz nehmen und ihnen die unterstützende Hand
reichen soll mit Hrlfe von geeigneten Mittelspersonen — Patronen — hatte , obwohl auch im
Sinne der Gründer gelegen, ihre Verwirklichung noch nicht gefunden . Dies soll jetzt nachgeholt werden .
Mittlerweile sind in Hessen , in den Rheinlanden , in der Schweiz , in Württemberg re . muster¬
gültige Hilfsvereine ins Leben getreten ; namentlich darf der hessische auf eine bereits dreißigjährige segens¬
reiche Tätigkeit zurückschauen. In dem gleichen Geiste, dem Geist unserer eigenen badischen Tradition ,
möchten nun auch wir in Anpassung an die heutigen Zeitverhältnisse unfern früheren Verein ne « gestatte «
und über das ganze Land ansdehnen .

Wir sind gewiß, daß unser geplantes Unternehmen eine gleichgesinnte und wohlwollende Unterstütz¬
ung finden wird bei den staatlichen , gemeindlichen, kirchlichen Behörden — an welche sie in erster Lime
sich wendet — nicht minder auch bei jedem unserer Mitbürger , in deren Brust für großes Unglück ein
großes Mitleid wohnt . Je zahlreicher die Beteiligung , desto ausgedehnter die Wirksanrkeit des Vereins ,
desto sicherer der Erfolg . Jeder soll Mitarbeiten dürfen an dem großen Werk tätiger Nächstenliebe.

So ist unser Aufruf an Alle gerichtet.
Wir fassen unsere Ziele zusammen als : Materielle Unterstützung und geistige Fürsorge

für die Entlassenen , sowie für die Familien der Pflegebefohlenen ; Beschaffung der recht¬
zeitigen Anstaltshilfe ; Verbreitung von Aufklärung in möglichst weite Kreise der Be¬
völkerung .

Innerhalb dieser Bestrebungen wird gemäß dem Bedürfnis des Einzelfalls eine zweckmäßigeArbeits¬
teilung walten müssen unter der zentralen Leitung der Anstalten selbst : hier die Aerzte mit ihren Anliegen
für die Entlassenen , dort unsere .Krankenfreunde mit ihrer Kenntnis der lokalen Verhältnisse , mit ihrer
Auskunft , ihrem Beistand ; beide Instanzen von Fall zu Fall sich anrufend , in Rat und Tat sich unter¬
stützend — jo planen wir ein gemeinsames , ersprießliches Zusammenwirken . Populäre Belehrungen in
Wort und Schrift sollen dazu treten .

Wir bedürfen für unseren Zweck aber auch regelmästig jährlicher Gabe « , unter denen der
kleinste Beittag willkommen ist.

Bis eine genauere Organisation des Vereins möglich sein wird , nehmen die Unterzeichneten Bei¬
trittserklärungen entgegen. Die eigentliche Konstituierung soll erfolgen , nachdem eine genügende Anzahl
von Mitgliedern gewonnen sein wird .

Die Vorstände der badischen Irrenanstalten «nd Kliniken .

Wohnungen z« vermieten .
*2.2. Dnrlacherstraste S , zunächst der Kaiser¬

straße , ist im 3. Stock ves Vorderhauses eine Woh¬
nung , bestehend aus 3 schönen , geräumigen Zim¬
mern , Küche und Zugehör , auf die Straße gehend,
per sofort oder auf 1 . September zu vermieten .
Näheres im Laden.*2 .1 . Dnrlacherstraste 57 ist eine schöne Woh¬
nung von 2 Zimmern , Alkoo, Küche und Keller aus
1. Oktober zu vermieten .

* Luisenstraste 34 ist im Hinterhaus eine
schöne Wohnung von zwei Zimmern , Küche und
Keller auf 1 . Oktober zu vermieten . Näheres im
Vorderhaus , 3. Stock daselbst.

— Wilhelmstraste SS ist eine Wohnung im
3 . Stock von 4 Zimmern , Küche , Keller , Mansarde
nebst Zugehör auf 1 . Oktober zu vermieten . Näheres
im 1 . Stock.

— Wilhelmstraste SS ist eine hübsche 3 Aim-
merwohnung mit Zubehör aus 1 . Oktober billig zu
vermieten . Zu erfragen im 3. Stock , bei Allgey er .

* Zähringerstraste 15 ist eine schöne Woh¬
nung von 3 Zimmern , 1 Küche mit Kochgas , Spei¬
cherkammer und Keller auf 1. Oktober zu vermieten .
Zu erfragen im Laden daselbst._

3 Zimmerwohnung .
— Durlacher Allee S4 ist im 3. Stock eine

neu hergerichtete Wohnung mit allem Zubehör sofort
oder auf 1 . Oktober zu vermieten . Zu erfragen
Durlacher Allee 24 , parterre ._

§ 5 Zimmerwohnung
eingettetener Verhältnisse wegen per 1 . Oktober samt
Zubehör , ohne Vis -a -vis , Ecke Werderplatz , preis -
wett zu vermieten : Mariensttaße 45, 2 . Stock.

Mansardenwohnung
von 1 Zimmer , .Küche mit Gas , Speicherkammer
auf 1. Oktober hillig zu vermieten. Näheres Brauer -
straße 1 , 4. Stock rechts._

*

Hardtstratze 27 ,
Mühlburg .

— In unmittelbarer Nähe einer Haltestelle der
Straßenbahn sind der 2 . und 3 . Stock von je 4 Zim¬
mern , Küche und reichlichem Zubehör , sowie ein
circa 65 gm großer , gewölbter Weinkeller per
1 . Oktober zu vermieten . Näheres im Laden .

Im Zentrum der Stadt
ist eine bessere 5 Zimmerwohnung per
sofort oder später zu vermieten. Näheres
Waldhornstraste S1 beim Hauseigen¬
tümer oder links , parterre . 6 .1 .

Wohnungs -Gesuch.
*3.1 . Kleine Familie (2 Personen ) sucht per

1. Oktober oder früher 3—4 Zimmerwohnung zu
mieten . Gest . Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 6042 an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Haus -Gesuch .
* Sofort zu mieten gesucht kleines Haus mit

Gatten in der Umgebung von Karlsruhe . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 6045 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

Zimmer zu vermieten .
3 .1. Größeres , einfach möbliertes

Zimmer
per sofort zu vermieten : Akademiestraße 31 , parterre .

Zimmer -Gesuch.
*2.1 . Gesucht ein elegant möbliertes Zimmer

auf 15. August in unmittelbarer Nähe der Haupt¬
post. Gefl . Offerten mit Preisangabe unter Nr . 6039
an das Kontor des Tagblattes erbeten ._

Von mittlerem Staatsbeamten
werden ca. 1SÜÜ Mk . sofort zu leihen gesucht gegen
gute Sicherheit und hohen Zins . Rückzahlung nach
Uebereinkunst. Gefl . Offerten unter Nr . 6041 an
das Kontor des Tagblattes erbeten._

*

9000 bis Mark
auf gute II . Hypotheke per 1 . September gesucht .
Offerten unter Nr . 6043 an das Kontor des Tag -
blattes erbeten._

*

Dienst -Antrag .
*2 .1 . Gesucht wird ein braves, tüchtiges Mädchen,

welches schon gedient hat , aus 1 . September. Zn
erfragen Werderplatz 46 , 1 . Stock.
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Verkäuferin .
Per sofort ober 1. Oktober suche ich für

mem Haus - und Küchengeräte-Magazin eine
tüchtige Verkäuferin . Selbstgeschriebene
Offerten erbeten an

Heinrich Lange,
Herrenstraße 28.

*2.1. Ein Mädchen
für Küche - und Hausarbeiten bei hohem Lohn so¬
fort gesucht : .Kreuzstraße 33 ._

Küchmmädchen-Gesuch.
Ein fleißiges Mädchen wird auf IS . August gesucht .

Burghof , Karl-Wilhelmstraße 50 .

:
LrdeMcheS MAniiiich«
für sofort oder später gesucht . Näheres
Werderstrabe 271 . 3.1.

IV/f * Stellen finden :
Kellnerinnen , Restaurationsköchi «,

Beiköchin» ein Mädchen nach auswärts zu zwei
Personen , sowie Hans - und Küchenmädchen .

Frau Mayer , Waldhornstr . 44 , 1 . St ., Hinterh .

Ein Spülmädchen oder eine Frau
sowie eine Stundenstau

gesucht : Herrenstraße 16, parterre .

Hausburfche-
welcher
fahren kann

durchaus zuverlässig ist und rad -
n eintreten bei

2.1.
Herm . Munding ,

Kaiserstraße 110.

Hausburfche '
wird sofort gesucht . Zu erfragen Kaiserstraße 91.

Gesucht
per sofort ein zuverlässiger Mann für täglich
einen Verkaufsstand nach und von dem Markte zu
fahren . Näheres im Kontor des Tagblattes .

Ltellen-Gesuche.
* Ein Mädchen , welches gut kochen kann , sucht

bei kleiner Familie auf 1 . September Stelle ; ein
Mädchen , welches nähm und bügeln kann , sucht für
sofort als Zimmer - ober Kindermädchen Stelle .

L. Weber , Bürgerstraße 6 .
Bügl ,

mpfiehlt sich !
lemn,

sehr tüchtige, empfiehlt
'
sich den geehrten Herrschaften

in und außer dem Hause bei billiger Berechnung .
Näheres bei Streb , Hirschstraße 28 im 2 . Stock.

Tauschgelegenheit .
* Vertausche gut gelegenes Haus gegen einen

Bauplatz an fertiger Straße . Offerten unter Nr .6044
an das Kontor des TagblatteS erbeten._

*

Zu verkaufe«
ein großer Spiegel mit Goldrahmen , ein großer
Teppich und sonst noch Verschiedenes : Erbprmzen -
straße 34 im Hinterhaus , parterre . *

Zweiflammiger Gasherd
und ein Bügelapparat ganz billig zu verkaufen :
Akademiestraße 23 , 3. Stock, Seitenbau rechts . *

Achtung !
* Eine beinahe noch neue Siuger -Nähmaschiue

ist billig zu verkaufen. Näheres Markgrafenstraße 43,
Hinterhaus , 4 . Stock. _ _

Zwei Me eiserne Brüst«,
56 X127 om , sind zu verkaufen. 3.1.

A Metzger , Waldhornstraße 21 .

Bohnenständer-Berkaus.
*3.1. Neue und gebrauchte Bohnen - und Kraut «

stäuder in großem Vorrat, sowie gut erhaltme
Weinfässer sind billig zu verkaufen : Durlacher-

Schrank,
nicht zu groß , gut erhallen , mit Glastüren , für Uhr¬
macher passend, und eine zweiarmige Schaufenster »
lampe für Gasglühlicht werden zu kaufen gesucht.
Offerten mit Maß nebst Preisangabe unter Nr . 6046
an das Kontor des Tagblattes erbeten ._ 3

^1.
* Gebrauchter , gut erhaltener , selbsttransportabler

Krankenfahrstuhl
wird billig zu kaufen gesucht . Offerten unter Nr . 6040
an das Kontor des Tagblattes erbeten._

* Wegen Trauer wird ein

Theaterplatz,
Abteilung L , Parterreloge , I . Reihe , auf ein Jahr
abgegeben. Näheres Hirschstraße 3 , 2. Stock.

Aug . Jüngling K <SL>
Sofienstraße 84 , Telephon 108 ,

empfehlen lebendfrische
Schellfische per Pfd . 45 Pfg . ,
Cabliau a a 35 »
gr. Rotzungen » a 80
kl. „ a 60 »
Merlans 's 30 a
franzöf . Poularden , schöne j.

Hahnen , Taube », Gänse re.

eine ganze Stange , circa 25 Pfd . , frei t « S Haus
50 K , per Pfd . abgeholt im Geschäft 3 K
— T ) .
Karlstratze LS » , Telephon LSLS ,

gegenüber dem Palais »Prinz Max " .

Erweiterung des Sprechbereichs .
Von jetzt ab sind Karlsruhe (B .) nebst Durlach

und Ettlingen zugelassm zum Sprechverkehr mit :
Gamburg , Niklashausen , Lengenrieden , Kupprich-
hausen , Büdingen , Hungen , Nidda und Stockheim
(Hessen ) Gesprächsgebühr 1 »« Einbezogen sind in
den Ortsbereich von Büdingen : Rohrbach (Kr . Bü¬
dingen) ; von Hungen : Bellersheim , Inheiden , Trais -
Horloff , Utphe, Villingen (Hessen) : von Nidda : Bad
Salzhausen , Geiß —Nidda , Oberschmitten : von Stock¬
heim : Bleichenbach, Ortenberg (Hessen) ; Selters
(Hessen) . _
Schiffsnachrichtendes Norddeutsch . Lloyd.
(Mitgeteilt durch den Generalvertreter Fr . Kern ,

Erbprinzenstraße 6, Karlsruhe .)
Angekomme« am 8. August »Kronprinz Wilhelm"

in Bremerhaven , „ Crefeld" m Rotterdam , »Sachsen "
in Aden , »Freiburg " in Montevideo , »Kaiser Wil¬
helm II ." in New Jork ; am S. August „ Rhein " in
Bremerhaven . Passiert am 8. August »Prinzeß
Irene " Azoren. Abgegangeu am 8 . August
»Wittenberg " von Funchal , »Bayern " von Sout¬
hampton , »Helgoland " von Buenos Aires , »Darm¬
stadt " von Gibraltar , »Kaiser Wilhelm der Große "
von Nerv-Jork , »Roland " von Villagarcia .

Karlsruhe , 8 . August.
Seine Exzellenz Staatsminister vr . Freiherr

v. Dusch hat heute einen einmonatlichen Urlaub
angetreten ._ (Karlsr . Ztg .)

Polizeibericht .
Karlsruhe , S. August.

Am 30 . v. Ms . wurde im städt . Rheinbad in
Maxau einem hiesigen Herrn sein Portemonnaie
mit 8 »« entwendet . — In der Nacht zum 5. d. Mtz .
kamen aus einem Gepäckraum deS hiesigen Hauptbahn -
hofeS 3 goldene Herrenringe und 1 Paar goldene
Manschettenknöpfe abhanden . — Aus einemHausgange
in der Bernhardstrabe entwendete ein Unbekannter
ein Fahrrad , Pfeil , mit der Fabrik -Nr . 36922 und
der Polizei -Nr . 11536 Karlsruhe im Werte von
l20 — Wegen Körperverletzung wurde ein Haus¬
bursche aus Widdern sestgenommen, weil er sich un¬
berechtigt auf dem Gütcrbahnhof umhertrieb und
den ihn fortweisenden Bahnbediensteten mit seinem
Stocke erheblich am Kopfe verletzte. — Ferner
wurden verhaftet : 1 . ein lediger Taglöhner aus
Eggenstein , der in einer hiesigen Herberge mehreren
Schlafgenossen jeweils nachts ihre Barbeträge stahl ;
2. eine stellenlose Kellnerin aus Krüt i. Elf ., welche
dringend verdächtig ist, einem Herrn in der Südstadt
30 »« gestohlen zu haben , und 3. ein 76 Jahre
alter Privatier wegen Verbrechens gegen 8 176
Ziffer 3 des Str .G .B .

Gestern abend nach 7 Uhr stürzte ein 10 Jahr «
aller Knabe in einem Anwesen der Schützenstraße
auf bis jetzt noch nicht aufgeklärte Weise vom
2 . Stockwerk durch das Treppenhaus in den Hausgang
und erlitt nach Aussage des herbeigerufenen Arztes
eine schwere Gehirnerschütterung . Von einer Frau
wurde er mittelst Kinderwagens in die elterliche
Wohnung , die in gleicher Straß e liegt , gebracht.

Termin -Kalender für Versteigerungen.
Donnerstag , den 1V . August .

9 Uhr : Jos . Hischmann jr . , Auktionator , Fahrnis -
Versteigerung Leopoldstraße 45 , 3 . Stock.

10 Uhr : Großh . Notariat II , Versteigerung des
Hauses Sternbergstraße 7 im Geschäfts¬
zimmer Friedrichsplatz 1 III .

1 Uhr : Wurst Hern , Genchtsvollzieher - D . - V .,
Zwangs -Versteigerung in Beiertheim , Bür -
gerstraßc 14.

2 Uhr : S . Hischmann , Auktionator , Pfänder -
Versteigerung im Auktionslokal Zähringer¬
straße 29 .

2 Uhr : Schreck , Gerichtsvollzieher , Oeffentliche
Versteigerung Zirkel 24 .

2 Uhr : Göpfrich , Gerichtsvollzieher , Zwangs -
Versteigerung im Pfandlokal Steinstraßc 23.

2 Uhr : Strang , Gerichtsvollzieher , Zwangs -Ver¬
steigerung im Pfandlokal Steinstraße 23.

2 Uhr : Ehrler , Gerichtsvollzieher , Zwangs -Ver¬
steigerung in Mühlburg im Pfandlokal
Rheinstraßr 22.

2 Uhr : Zölle , Gerichtsvollzieher , IwangS -Verstei-
gemng im Pfandlokal Stemstraße 23.

Wetternachrichten a«S dem Süden
vom 9. August früh .

Lugano wolkenlos 18°
, Biarritz wolkig 21°, Nizza

wollenlos 22°, Triest wolkenlos 24°
, Florenz wolken¬

los 22°
, Rom wolkenlos 21°, Cagliari wolkenlos 22°,

Brindisi wolkenlos 25°._
Wetterbericht der deutsche« Geewarte

in Hamburg vom 9. August 1905.
Ein barometrisches Maximum mit einem Kern

über Nordösterreich erstreckt sich heute vom Mittel¬
meer und der Schweiz über Oesterreich-Ungaru hin¬
weg bis nach Westrußland , während eine Depression
über Irland lagert . Das Wetter ist in Deutschland,
mit Ausnahme der Küstengebiete, wo Gewitter auS-
gebrochen sind und Regen niedergegangen ist, meist
ruhig , vorwiegend heiter und etwas warmer als in
den letzten Tagen . Weiteres Anhalten der herrschen¬
den Witterung ist zu erwarten .

WitteruugSbeobachtunge »
der Meteorologischen Station Karlsruhe .

August.
Lherm-

i« 0 Abs- l. Feucht.
in Vr»».

8. MV. 9U . 753,1 19,3 15,4 92 EW . heiter
9 . M »r.7U . 753,8 17,8 12.4 82 NW. bedeckt
9 . Mttt . 2U. 751,9 28,7 16,8 58 W. heiter

Höchste Temperatur am 8. : 2b,0 ; niedrigste in
der darauffolgenden Nacht 1S,0. Niederschlagsmenge
des 8. : 0,0 mm .

Wafferstaud des Rheins am 9. August früh :
Schnsterinsel 310 , gefallen 25, Kehl 340 , ge¬

fallen 26 , Maxau 514 , gestiegen 25 , Mannheim
447 , gestiegen 54 om .

12) 111.
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Für unsere Frauen .

« I
///M

ME

Modeplauderei von Meta v. Dallgow .
(Nachdruck verboten .)

Nicht nur die Moden wechseln, sondern auch die Anschauungen . Wenden
wir unseren Blick und unsere Erinnerungen um einige Jahrzehnte zurück , so
sehen wir nur ganz junge Mädchen und Frauen und daneben — ihrer äußeren
Wirkung nach — matronenhafte Erscheinungen in dunkler , unscheinbarer
Kleidung mit Häubchen und Hauben auf vollem Scheitel über blühenden
Gesichtern, die dieses Attribut der Greisin Lüge straften . Die Sitte und die
Mode wollten es damals so , die elegant ungezogene, gut und jünger als ihr
Taufschein aussehende Frau der mittleren Jahre war ein Phänomen , welches
teils mißtrauisch angestaunt , teils bespöttelt wurde .

Wie anders heute I Mit dem Fallen der Schranken , die das Frauen¬
leben gar zu eng an das Haus bannten » mit der ihnen gewährten größeren
Bewegungsfreiheit , mit der wachsende» wirtschaftlichen Selbständigkeit Hand
in Hand ging auch eine äußere Wandlung , eine Mauserung . Die gut kon¬
servierte Frau der mittleren Jahre , ob verheiratet oder nicht, darf sich
jetzt einzig nach ihrem Aussehen anziehen, vorausgesetzt, daß ihr Geschmack
und ihr Taktgefühl sie vor jenen Modeextremen bewahrt , die einzig für die
wirkliche blühende Jugend berechnet sind und auch diese allein kleiden.

Dahin gehören zu Helle und lebhafte Farben , auffallende Formen und
allzu kokettes Beiwerk , vor allem flatternde Schleifen und Schleier .

An Farben kommen für die späteren Jahre Schwarz , Marineblau ,
Braun , Grau , Lavendelblau , Mauve und Violette in Betracht ; an heißen
Tagen darf eine wirklich elegante Frau auch Weiß wählen , besonders in Ge¬
statt des augenblicklich so viel begehrten, reich gestickten Leinenkleides. Im
allgemeinen erfordert gerade die Farbenwahl besondere Sorgfalt gegenüber
dem nicht mehr frischen Teint und dem gebleichten Haar ; ist es doch ein be¬
sonderer Stolz unserer alternden Frauenwelt , letzteres nicht mehr , wie früher ,
künstlich zu färben , sondern in seinem natürlichen silbernen Glanze frei und
offen zu tragen . Zu grauem Haar paßt aber Braun nicht gut , während
Schwarz , Blau , alle Töne in Grau und , bei noch jugendlichem Gesicht, Weiß
vorzüglich dazu stehe » . Dunkle Kleider lassen sich durch vorsichtig gewählte
Besatzfarben, unter denen sogar ein wenig Blau oder Rosa , mit Weiß oder
anderen Tönen gemischt sein darf , auflichten und eleganter gestalten. Mauve
und Violette erfordern frischen noch rosigen Teint oder eine große Beigabe
von gelblichem Weiß , in Gestatt von Westen -Einsätzen, Spitzen -JabotS ,

NM .

Krawatte -Schleifen u . dergl . mehr , welche sich überhaupt für du Damm
„ ä 'un osrtain ch?s "

, wie der Franzose sagt , ganz besonders empfehlen .
Stoffe und Ausstattungsmaterial dürfen , wo eS die Mittel erlauben ,

schwer und kostbar sein. Tuch , Serge , Kaschmir, Eheviot , für dm Sommer
Voile und Wollenmusseline — wenn möglich über seidenem Unterkleide —
sind für den täglichen Bedarf , Seide für die gesteigerte Eleganz zu nennen ,
hier in erster Linie Taffet , dann die schönen weichen Gewebe, wie Faille ,
sLtin -dxoantins , poult äs sois — der Faille ähnlich, doch mit stärker
hervortretenden Rippen — , Messaline , CrSpe de Chine und Seidengazc . Vor
allzugroßen , auffallenden Mustern muß gewarnt werden , auch vor den groß¬
blumigen Damasten , welche leicht stark machen und dem Wechsel der
Mode sehr unterworfen sind. Changeants , winzige Carreaux , kleine Muschen-
und Stäbchenmuster , auch größere Müschen, besonders solche aus schwarzem
Sammet auf weißem Grund , sehen schön und distinguiert aus . Als elegantes
Ausstattungs -Material kommt in erster Linie Spitze und wieder Spitze m
Betracht . Grobe und feine Spitze zusammen verarbeitet und inkrustiert ,
unterbrochen von diskretsarbigen Bordüren oder bunten , im Plattssich oder
mit Rokoko-Band ausgeführten Streublumen , welche man fertig kaufen und
einfach applizieren kann .

Bei der Wahl der Formen hat einzig die Figur zu entscheiden. Ist
die Taille schlank und zierlich geblieben, so darf man ruhig , unter Einhaltung
der oben genannten Einschränkungen , überall der augenblicklichen Mode
folgen . Eine starke Taille und breite Hüsten verlangen dagegen gesteigerte
Sorgfalt und Ueberlegung . Besonders sei letztere dem Rockschnitt zngewandt
und hier vor allem vor dem faltenlosen Futteralrock gewarnt , denn
eine größere Körperfülle erfordert unbedingt reichen, verhüllenden Faltenwurf ,
der zugleich schlanker erscheinen läßt . Wir geben mit Abb. 1 einen derartigen ,
hochmodernen Rock, der sich ebenso für die AuS '

ührung in Wolle wie in
Seide eignet, da ja die neuen Seidengewebe meistens ebenfalls eine Breite
von 90—110 em aufweisen . Beim Zuschnciden des Oberstoffes ist die Zu¬
gabe für dir drei in ihrer Länge abgestusten Randsäume zu berücksichtigen.
Die scheinbar frei nach Belieben fallenden Falten sind beim Anprobieren sorg¬
sam zu regeln und unterhalb des Bundes auf der Grundform , in der Höhe
des obersten Saumes aber auf untergesetztem Band zu befestigen. LSngsfattcn
verlängem die Figur scheinbar und lassen sie schlanker erscheinen, dagegen
wirken alle Querlunen , besonders an der oberen Hälfte des Körpers , ver¬
kürzend. Der leicht schleppende Rock empfiehlt sich immer mehr als der kurze,
selbst auf der Straße sollte derselbe nicht allzu fußfrei sein.

Sehr günstig zur Verhüllung starker Hüsten erweist sich der Schoß ,
sei er nun einem Paletot oder , wie an der Vorlage zu Abb. 2 einer Taille
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angeschnitten oder angesetzt . Das mit Treffe und Sammetband — auf dem
Rock , zwischen den aus Tresse geformten Patten — ausgestattete Tuchkleid
zeigt den unter dem Treffengurtel angesetzten Schoß hinten frackartig , vorn
spitz gestattet . Zwischen übereinstimmenden Westenteilen tritt je ein schmaler
weißer Tuchstreifen hervor , welcher seine Ergänzung in den kleinen , den
Achsel- und dm Aermel -Patten eingefügten Tuchdreiecken findet . Chemisett
aus gefaltetem weißen Batist . Zu sommerlichen Kleidern fertigt man Schoß¬
taillen aus gleichem , durchweg mit Madeirasfickerei geziertem Stoffe . Auch
an die halblange Kasaque Louis XV ., noch immer gern abstechmd aus ge¬
blümter oder gestreifter Seide zum Spitzenrock , aus Spitzen - oder Flitterstoff
zum Taffetrock getragen , sei hier , als außerordentlich gut am Platze , wieder
erinnert . Eine neue Variante vereint die Russenbluse und den Gürtel mit dem
die halbe Rocklänge deckenden Schoß .

Vorteilhaft für diese Jahre ist ebenso die vorn und hinten mit scharfer
Schnebbe gearbeitete Taille , wie sie die Mode , mit kraus an eine runde Paffe

ereihtem Oberstoff wieder begünstigt oder auch die mit glattem Rücken , der in
er Taillenbiegung abschneidet und schnebbig verlängerten Vorderteilen . Diese

gleiche Linie der nach vorn allmählichen Verlängerung und Auslaufen in eine
Schnebbe sollte jeder Gürtel und jedes fest aufgearbettete Gürtel -Arrangement
innehalten , weil dadurch die Taille länger und schlanker erscheint . Vorteilhaft
ist auch ein gekreuzt in einen derartigen Gürtel tretender Fichu -Kragen oder
ein in kurze Stola -Enden auslaufendes Stoff -Fichu , weil diese , wie auch
jede größere Kragen -Garnitur , die Schultern verbreitern und demgemäß Taille
und Hüsten scheinbar verschmälern , daneben einen nicht mehr ganz geraden
Rücken verhüllen . Fichu -Kragen und Stola -Fichu , mit Fransen - oder Passe -
menterie -Abschluß versehen , können abnehmbar eingerichtet und beliebig nur
als promenadengerechte Vervollständigung benutzt werden .

Genaue Ueberlegung dessen was kleidsam ist , erfordern auch die modernen
Aermel . Starke , kleine Figuren müssen den Puffärmel , besonders den mehr¬
fach geteilten , absolut meiden , weil dieser die ganze Erscheinung verkürzt und

beeinträchtigt und sich mit dem einfachen Schneiderärmel oder einem beschei ,
denen Keulenärmel begnügen , während elfterer für große schlanke und über¬
schlanke Personen wiederum vorteilhaft wirkt . Der von der heutigen Mode
vorgeschriebene halblange Aermel läßt sich durch einen aus klaren Stoffen , wie
Spitzen , in Säumchen genähtem Chiffon , durch Kreuznaht verbundene Bändchen
usw . gewonnenen , ergänzenden unteren Aermelteil umgehen . Auch eine Spitzen¬
manschette , wie sie die Abb . 3 veranschaulicht , gibt eine geschickte, den Unter¬
arm verhüllende Verlängerung . Die sehr elegante Modell -Toilette ist aus
mauvefarbenem , mit lila abschattierten Rosen bedrucktem Seidemnusseline
über mauvefarbenem Tastet - ( auch Gloria -) Futter hergestellt , wer mit Pinsel
und Palette umzugehen weiß , kann sich drese Verzierung leicht durch Malerei
Herstellen . Der reiche , durchbrochen eingefügte Spitzenschmuck , die Imitation
einer schönen echten Spitze , kann vereinfacht werden , indem die breite mittlere
Verzierung des Rockes fortfällt ; an Stelle der Spitzenkränze lassen sich auch
Rundteile verwenden . An der vorn blusigen Taille imitieren die Spitzen ein
Jäckchen , dessen je lose über den hohen Gürtel hängmder Teil besonders ab¬
gefüttert werden muß . Gürtel und Rockrandstreifcn aus lila Faille oder Sammet .

Als Umhüllung an kühleren Tagen empfiehlt sich neben dem eleganten
SackpaletotS aus schwarzem Tastet oder Tuch das leichte Taffet -Cape aus
eingereihten und gefalteten Stoffstreifen mit Krepp -Plissos zum unteren Ab¬
schluß (Abb - 4) . Abb . 5 veranschaulicht die kurze dicke Tullrüsche (Pierro -
Rüsche ) , deren Herstellung wir bereits in der vorhergehenden Plauderei ein¬
gehend beschrieben haben , und die von Alt und Jung gleich gern getragen
wird . Aus dem modegerecht und kleidsam frisierten Haare trägt die ältere
Dame die Toque aus eingereihtem Chiffon -Krepp mit Federschmuck (Abb . 3)
oder aus Stroh mit Laub - oder Blumen -Garnitur in diskreten Farben (Abb . 2),
beliebig auch einen solide gebogenen , runden , dunklen Strohhut mit Federn ,
Spitzen oder Tüllgewinde ausgestattet . Der Capote -Hut , wenn dieser nicht
etwa besonderer Kleidsamkeit halber gewählt wird , verbleibt , gleich dem Häubchen ,
der Greisin .

Tagesanzeiger .
(Näheres wolle man aus den betr . Inseraten ersehen .)

Donnerstag , de» 10 . Angust :
Colosseumsgarte «. Großes Abend - Konzert von

8— 11 Uhr .
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Zentralturnhalle , abends 8 — 1V Uhr . Damm -
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Allee 6 , abends 6- 7 Uhr .

Schwarztoaldverein . Vereinsabend im Moninger
(Konkordiasaal oder Garten ) .

Stadtgartentheater . Die Cameliendame. Anfang
8 Uhr ._
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Seufert .

Druckund Verlag der C hr . Fr . Müller '
schen Hofbuchhandlung , redigiert unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel in Karlsruhe .
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